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1.Ehrenamtstreffen im Eli  

Das erste Ehrenamtstreffen im Elisabeth-Haus 

unter der Organisation des Freundeskreise 

„Zuhause im Eli“ hat am vergangenen Freitag, 

13. Februar 2015 von 17.00 bis 19.00 Uhr im 

Eli stattgefunden. 

Das „Zuhause“ für unser Treffen musste in 

den Mehrzweckraum im Keller verlegt 

werden, da zwei runde Geburtstage im Bistro 

gefeiert wurden.  

Das Treffen wurde von Frau Mölls, Betriebs-

leitung im Eli, mit sehr herzlichen Worten und 

einem Dank an alle Ehrenamtlichen eröffnet. 

Unser Dank gilt Frau Mölls, die ihre aktive 

Mitarbeit und Unterstützung im Freundeskreis 

zugesagt hat!

         (… bei der Eröffnung und Vorstellungsrunde) 

Mit 20 Teilnehmern war das erste Treffen 

sehr gut besucht! Die Vorstellungsrunde half 

allen, die Namen und Gesichter besser 

zuzuordnen und einen ersten Eindruck von 

der Arbeit der Anderen zu bekommen.  

Werner Heitmann stellte im Anschluss die 

Ziele und Aktivitäten des Freundeskreises vor,  

 

und die vielen Fragen und Anregungen 

zeigten, dass hier ein großes Interesse 

besteht. 

Im Anschluss erläuterte Stefanie Rohe-Braun 

die erste konkrete Aktion zur 

„Sichtbarmachung“ des Ehrenamts im Eli. Auf 

unserer Informationswand im Foyer werden 

in loser Folge alle Ehrenamtlich Helfenden im 

Profil vorgestellt!  

      (Stefanie Rohe-Braun bei der Vorstellung der ersten 

        konkreten Aktion des Freundeskreises) 

Mit einem regen Gedankenaustausch über 

Verbesserungsmöglichkeiten und Ideen für 

die nächsten Jahre wurde das erste Treffen 

gegen 19.00 Uhr beendet! Als kleines 

Dankeschön bekamen alle ein Buch von 

Manfred Lütz! Herzlichen Dank an alle! 

       14. Februar 2015, 

Stefanie Rohe-Braun & 

Werner Heitmann 


